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MOTION
DATUM: 17.09.2020
BERNADETTE FLUCKIGER

Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Umweltschutz
Gewasserschutz

Die Qualitat des Grund- und Trinkwassers stand im Zentrum der Motion Zanetti (sp, SO)
mit dem Titel «Wirksamer Trinkwasserschutz durch Bestimmung der
Zustrombereiche>, die er im Juni 2020 einreichte. Der Motionar forderte darin, dass
bis zum Jahr 2035 die Zustrombereiche von allen Grundwasserfassungen, die im
offentlichen Interesse liegen, von den Kantonen bestimmt werden sollen, wobei der
Bund 40 Prozent des dadurch fir die Kantone entstehenden Aufwandes
subventionieren wirde. Die Kantone sollen dem Bund zwei Jahre nach Inkrafttreten der
entsprechenden Gesetzesanderung die Planung zur Bestimmung der Zustrémbereiche
vorlegen und danach regelmassig zum Stand der Umsetzung der Planung Bericht
erstatten. Zudem verlangte Zanetti, dass im Zustréombereich von Trinkwasserfassungen
nur noch Pflanzenschutzmittel eingesetzt werden dirfen, deren Abbauprodukte den
Grenzwert von 0.1 Mikrogramm pro Liter im Grundwasser nicht Uberschreiten. Dieser
Schutz der Grundwasserfassungen ergénze die Ziele der Agrarpolitik 22+ sowie einer
parlamentarischen Initiative der WAK-SR «Das Risiko beim Einsatz von Pestiziden
reduzieren» (Pa.lv. 19.475). Ausléser fur die Motion Zanetti war die Problematik des
grossflachig mit Abbauprodukten des Wirkstoffs Chlorothalonil verunreinigten
Grundwassers, worliber auch die Presse berichtet hatte.

Der Bundesrat war mit der Stossrichtung der Motion einverstanden, er lehnte diese
jedoch aus formellen Griinden ab, da der letzte Punkt der Motion (Verbot des Einsatzes
von bestimmten Pflanzenschutzmitteln im Zustrémbereich von Trinkwasserfassungen)
durch die in der parlamentarischen Initiative der WAK-SR vorgesehenen
Gesetzesanderungen bereits erfullt werde.

In der Herbstsession 2020 zog Roberto Zanetti den letzten Punkt seiner Motion zurdck,
woraufhin sich Bundesratin Simonetta Sommaruga bereit erklarte, die anderen Punkte
der Motion zur Annahme zu empfehlen. Der Standerat stimmte dieser Version der
Motion schliesslich stillschweigend zu.'

1) AB SR, 2020, §. 912 f.
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